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Das Rathaus öffnet die Tür 
am 4. November für Alle

Die Innensanierung und die Umgestaltung des Rat-
hauses sind abgeschlossen. Die Bevölkerung ist 
herzlich eingeladen zum Tag der offenen Tür im 
Rathaus Hochdorf. In geführten Gruppen kann das 
Rathaus vom Untergeschoss bis zum ausgebauten 
Dachgeschoss und den Abteilungen auf den ver-
schiedenen Stockwerken besichtigt werden. 
Herzlich willkommen, wir freuen uns auf das 
Interesse der Bevölkerung und viele Begegnungen.

Lea Bischof-Meier, Gemeindepräsidentin
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung
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Das Rathaus Aussen wie wir es kennen …

Rathaus – Tag der offenen Tür
Samstag, 4. November 2023

9.00 bis 12.00 Uhr
Treffpunkt vor dem Haupteingang

… und Innen mit dem Eingangsbereich.
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Der Gemeinderat legt die Initia-
tive «Hochdorf heizt erneuerbar 
- ab 2030 erst recht» sowie die 
Initiative «Hochdorf ist bereit für 
emissionsfreie Fahrzeuge» den 
Stimmberechtigten am 26. No-
vember 2023 vor.

«Hochdorf heizt erneuerbar - 
ab 2030 erst recht»
Wortlaut der Initiative
«In Anwendung von §9 Abs. 1 
des Energiegesetzes des Kan-
tons Luzern gilt in Hochdorf die 
folgende Regelung in Bezug auf 
Heizungssysteme: In den folgen-
den in der Nutzungsplanung von 
2009 bezeichneten Gebieten ist 
sicherzustellen, dass ab 2030 alle 
Heizungssysteme ausschliesslich 
auf der Nutzung erneuerbarer 
Energien beruhen: Ortsbildzone, 
Zentrumszonen I und II, Wohn- 
und Geschäftszone, 4-geschossi-
ge Wohnzone, 3-geschossi-
ge Wohnzone, 3-geschossige 
Wohnzone Kern, 3-geschossige 
Wohnzone ohne Geschossbo-

nus, 2-geschossige Wohnzone, 
2-geschossige Wohnzone dicht, 
Institut- und Klosterzonen I und 
II, 3-geschossige Arbeits- und 
Wohnzone, 2-geschossige Ar-
beits- und Wohnzone, Weilerzo-
ne, Zone für öffentliche Zwecke, 
Zone für Sport- und Freizeitan-
lagen, Sonderbauzonen I und 
III. Wird eine neue Nutzungs-
planung angenommen mit ge-
änderten Zonenbezeichnungen, 
passt der Gemeinderat diesen Er-
lass entsprechend an.» 

Gegenvorschlag des Gemein-
derates 
Er unterbreitet einen Gegenvor-
schlag, anerkennt und stützt da-
mit das Grundanliegen. Er lehnt 
die Initiative ab.
Das Bau- und Zonenreglement 
der Gemeinde Hochdorf wird 
wie folgt ergänzt:

BZR Art. 44 Absatz 3 (neu): 
In allen Zonen sind für die Wär-
meerzeugung (Heizung und 

Abstimmung über die zwei Gemeindeinitiativen am 26.11.2023
Warmwasser) ab dem Jahr 2040 
nur Systeme mit dem Betrieb von 
erneuerbaren Energien zulässig. 
Infolge des zwingenden Ersat-
zes der fossil betriebenen Heiz-
systeme ist deren Restwert zum 
Zeitpunkt per 01.01.2040 vom 
Gemeinwesen im Sinne der Ei-
gentums- und Besitzstandsga-
rantie zu entschädigen. Der Ge-
meinderat regelt das Nähere 
in den Einführungs- und Über-
gangsbestimmungen.

«Hochdorf ist bereit für emis-
sionsfreie Fahrzeuge»
Wortlaut Initiative
«Die Gemeinde Hochdorf führt 
folgende Regelung ein, um die 
Gemeinde bereit zu machen für 
emissionsfreie Fahrzeuge:
In Sammelgaragen von Mehrfa-
milienhäusern mit mehr als vier 
Parkplätzen sind die zuständi-
gen Gebäudeeigentümer/innen 
verpflichtet sicherzustellen, dass 
innert drei Jahren nach Annah-
me der Gemeindeinitiative für 

sämtliche Parkplätze Leerrohre 
für gut zugängliche Elektroan-
schlüsse für Elektrofahrzeuge in-
stalliert und weitere Vorbereitun-
gen getroffen sind, so dass die 
Parkplatzbenutzer durch Hinzu-
fügen einer Ladestation und ent-
sprechender Verkabelung auf ei-
gene Kosten auf dem jeweiligen 
Parkplatz ihr Elektroauto mit ei-
ner Leistung von mindestens bis 
zu 11 kW laden können. Der Ge-
meinderat kann weitere Ausfüh-
rungsbestimmungen festlegen.»

Haltung Gemeinderat
Er unterstützt das Grundanlie-
gen, will aber Förderung statt 
Zwang. Er lehnt die Initiative ab. 
Stattdessen sieht er finanzielle  
Förderung während drei Jahren 
vor. Die Details mit Begründun-
gen zu den Initiativen und zu 
den Anträgen des Gemeindera-
tes sind in der Abstimmungsbot-
schaft zu lesen.

Lea Bischof-Meier,
Gemeindepräsidentin

Infovideo zur Testplanung Teilrevision der Ortsplanung 2023+
Die letzte Gesamtrevision der 
Ortsplanung wurde im November 
2020 vom Stimmvolk beschlos-
sen und im Juni 2021 rechtskräf-
tig. Inzwischen liegen Anträge 
aus der Bevölkerung für eine Teil-
zonenplanrevision vor. Gleichzei-
tig wurden bei der Anwendung 
des revidierten Bau- und Zonen-
reglements (BZR) Erfahrungen 
gesammelt. In der Abstimmung 
«Hochdorf heizt erneuerbar» 
vom November 2022 nahm die 
Stimmbevölkerung den Gegen-
vorschlag des Gemeinderates an. 
Dieses Abstimmungsresultat hat 
die Anpassung des BZR zur Fol-
ge. Insbesondere die Entwick-
lung des Klosters Baldegg und 
des Seebad Baldegg sowie die 
Ziele aus dem Freiraumkonzept 
2020 zum Lunapark bedingen 
eine Anpassung der jeweiligen 
Grundnutzungen. Zudem sol-
len Grundlagen zur Freiraumpla-
nung auf privaten Grundstücken 
geschaffen und die Verfahren 

und Grundsätze zum qualitätssi-
chernden Verfahren überarbeitet 
werden.

Die Arbeiten laufen in Zusam-
menarbeit mit der Planteam AG, 
Luzern, dem Kanton Luzern und 
den privaten Parteien. Folgender 
Zeitplan ist vorgesehen:

- Herbst 2023: Erarbeitung 
und interne Vernehmlassung 
Raumplanungskommission 
und Fachbeirat Bau

- Anfang 2024: Vorprüfung 
beim Kanton und Mitwirkung 
der Bevölkerung, anschlies-
send öffentliche Auflage

- November 2024: Urnenab-
stimmung über die Teilrevision

- Frühling 2025: Genehmigung 
und Rechtskraft BZR und Zo-
nenplan.

Gaby Oberson,
Gemeinderätin Bau, 

Verkehr und Umwelt

Seit Mitte Juni läuft für das Süd-
iareal eine sogenannte Testpla-
nung. Dieses Instrument wird 
angewendet, wenn sich die bes-
te städtebauliche Lösung für ein 
Areal nicht im Vornherein ab-
zeichnet, sondern viele Lösungen 
denkbar sind und unter Fachleu-
ten diskutiert werden sollen. 

Um diese laufenden sowie die 
geplanten Arbeiten rund um das 
Südiareal besser erklären zu kön-
nen, hat das Projektleitungsteam 
ein Infovideo konzipiert, das ei-
nen Einblick in die Entwicklung 
des Areals gibt. 

Öffentliche Mitwirkung geht 
weiter
Anfang 2024, wenn die ersten 
Resultate der Testplanung vorlie-
gen, wird die Bevölkerung wieder 
Gelegenheit erhalten, sich einzu-
bringen. Welche Fragen bis dann 
geklärt werden sollen, erfahren 
Sie im Video. Scannen Sie dazu 
den obenstehenden QR-Code 
mit Ihrer Smartphone-Kamera 
oder besuchen Sie die Webseite 
hochdorf.ch/suediareal.

Reto Anderhub,
Gemeinderat Finanzen 

& Wirtschaft
Projektleiter Entwicklung 

Südiareal

SCAN ME

QR-Code mit Smartphone-Kame-
ra scannen.
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Verabschiedung von Gemeinderat Daniel Rüttimann nach 11 Jahren
Seit dem 1. September 2012 ist 
Daniel Rüttimann Gemeinderat 
und verantwortlich für die Res-
sorts Soziales, Gesundheit und 
Sicherheit sowie für Sport seit 
dem 1. Januar 2022. Nach 11 
Jahren grossem Engagement für 
Hochdorf hat Daniel Rüttimann 
per 30. September als Gemein-
derat demissioniert.

Daniel Rüttimann ist in Hochdorf 
stark verankert, er pflegt ver-
schiedenste Netzwerke und hat 
unzählige Repräsentationen als 
Gemeinderat wahrgenommen. 
Begegnungen mit der Bevölke-
rung sind ihm wichtig. Sein Leis-
tungsausweis und sein Engage-
ment für die Gemeinde Hochdorf 
sind breit und anerkannt. 

Er war Vertreter der Gemeinde 
Hochdorf in der Residio AG, im 
Zivilschutz ZSO Emme sowie im 
Zentrum für Soziales ZENSO. Er 
amtete als Präsident der regiona-
len Spitex und engagierte sich für 
den Rettungsdienst Seetal 144. 
Er hat in seiner Tätigkeit verschie-

dene Projekte initiiert, begleitet 
und umgesetzt. Dazu zählen die 
Fusion zur ZSO Emme, die Aus-
weitung zu einer starken regio-
nalen Spitex im ganzen Seetal, 
die Mitwirkung bei der Sicher-
stellung der ärztlichen Grundver-
sorgung, die Stärkung der Feuer-
wehr und die Positionierung der 
regionalen Drehscheibe 65plus 

Seetal. Als Chef Bevölkerungs-
schutz koordinierte er die Arbeit 
bei den Flüchtlingskrisen sowie 
bei der Covid-19-Pandemie. 

Während sechs Jahren vertrat er 
als Vertreter des Seetals die sozi-
alen und gesellschaftlichen An-
liegen beim Verband Luzerner 
Gemeinden. 

Die Zustimmung der Stimmbe-
rechtigten für die Sanierung der 
Sportanlage Arena ist ein wichti-
ger Meilenstein im Ressort Sport. 
Die Planung des Sportinfrastruk-
turprojekts Turnhallen ist von 
Daniel Rüttimann intensiv be-
arbeitet worden und wird nun 
übergeben. Die Stärkung der 
Feuerwehr war ihm wichtig, be-
deutende Anschaffungen sind 
während seiner Amtszeit reali-
siert worden und die Projektie-
rung des Feuerwehrmagazins ist 
auf konkretem Wege. 

Als Kantonsrat bleibt Daniel Rüt-
timann weiterhin politisch aktiv 
und präsent.

Der Gemeinderat dankt Daniel 
Rüttimann für sein grosses Enga-
gement und das vielseitige Wir-
ken für die Gemeinde Hochdorf 
und die Bevölkerung. Für die 
neue berufliche Herausforderung 
wünschen wir ihm viel Freude 
und Erfolg.

Lea Bischof-Meier,
Gemeindepräsidentin

Daniel Rüttimann war 11 Jahre Gemeinderat in Hochdorf.

Der Gemeinderat Hochdorf ab 1. Oktober 2023 

Der Gemeinderat Hochdorf ab 1. Oktober 2023 bis Ende Legislatur 31. August 2024 mit den Ressortzuteilungen: (v. r. n. l) Stefan Kaeslin (Bildung 
und Jugend), Gaby Oberson (Bau, Verkehr und Umwelt), Reto Anderhub (Finanzen und Wirtschaft, Vizepräsident, Projektleiter Südiareal), Lea Bi-
schof-Meier (Gemeindepräsidentin, Präsidiales und Kultur), Karin Jung-Riedweg (Soziales, Gesundheit, Sicherheit und Sport), Thomas Bühlmann 
(Gemeindeschreiber).
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Wir unterstützen 
Sie in allen 
Lebensphasen

Gewerbe-Treuhand AG, Hauptstrasse 5, 6281 Hochdorf
www.gewerbe-treuhand.ch

Kilian Baumli
Mandatsleiter

041 319 92 55
kilian.baumli@gewerbe-treuhand.ch

Adrian Eicher
Leiter Niederlassung Hochdorf

041 914 36 02
adrian.eicher@gewerbe-treuhand.ch

Ob Fragen zu Heirat/Partnerschaft, Familie, Immobilien, 
Altersvorsorge, Ruhestand oder Todesfall – wir unter-
stützen und begleiten Privatpersonen und Unternehmen 
in allen Belangen. Kostenloses Erstgespräch vereinbaren:

Hochdorf – Tel.: 041 914 22 66
Emmenbrücke – Tel.: 041 260 68 68

www.mtc.ch     

FITNESS 
PHYSIOTHERAPIE 
MEDIZINISCHES TRAINING 
JETZT ANRUFEN UND TERMIN VEREINBAREN!

Ihre Immobilien-Berater.
Persönlich und nah.

Luzern | Schwyz | Stans | Zug arlewo.ch

DS-7 POWERMATIC 80  
AUTOMATIKWERK

80 STUNDEN GANGRESERVE 
SWISS MADE  

DS-7 CHRONOGRAPH
QUARZWERK
SWISS MADE

COUNT ON ME

Certina_AD_100x130_DS-7_Muff_290823.indd   1Certina_AD_100x130_DS-7_Muff_290823.indd   1 30.08.23   14:0830.08.23   14:08
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Sportler/innen- 
Ehrung 2023

Realisierung Wärmeverbund Hochdorf

Immer wieder erzielen Sportler/
innen von Hochdorfer Vereinen 
oder in Hochdorf wohnhafte 
Bürger/innen in auswärtigen Ver-
einen hervorragende sportliche 
Erfolge. Der Gemeinderat will 
diese Sportler/innen ehren und 
ihnen offiziell gratulieren. 

Nationale oder internationale 
Podestplätze
Geehrt werden Sportler/innen, 
welche an Schweizermeister-
schaften oder vergleichbaren na-
tionalen/internationalen Anläs-
sen (seit Oktober 2022) einen 
Medaillenrang (1. – 3. Platz) er-
zielten. Eingaben können ab so-
fort bis spätestens 25. Oktober 
2023 erfolgen (siehe www.hoch-
dorf.ch). Die gemeldeten Sport-
lerinnen und Sportler werden 
zusammen mit dem Trainer/der 
Trainerin und/oder einer Begleit-
person an die Sportlerehrung 
vom 16. November 2023, 20.00 
Uhr, eingeladen.

Daniel Rüttimann, Gemeinderat 
Sport und Sportkommission 

Im November 2022 hat die Ge-
meinde Hochdorf zusammen mit 
der EBL (Genossenschaft Elektra 
Baselland) das Projekt zur Ent-
wicklung und Realisierung eines 
Wärmeverbundes in Hochdorf 
vorgestellt.

In der Konzeptphase wurden ver-
schiedene Energiequellen, mögli-
che Wärmeperimeter, der Stand-
ort der Heizzentrale und die 

Kostensituation untersucht. Die 
Resultate präferieren einen Wär-
meverbund auf Basis von Holz 
mit einer Zentrale am Standort 
der Ziegelei Hochdorf als die re-
alisierbarere und wirtschaftliche-
re Variante gegenüber Wärme-
pumpen mit Seewassernutzung. 
In einem nächsten Schritt wird 
die Planung intensiviert, mit dem 
Ziel, ein Tarifmodell zu erarbei-
ten.

Der «Treff7» präsentiert sich in neuem Kleid

Der Jugendtreff gehört schon seit 
Jahrzehnten zu den Fixpunkten 
der Jugendarbeit in Hochdorf. 
Doch die Räumlichkeiten stehen 
nicht nur den Jugendlichen der 
Oberstufe zur Verfügung. Inte-
griert ist auch das Büro der Ge-
meindeabteilung Kind Jugend 
Freizeit, welche nebst den vielfäl-
tigen Aufgaben rund um die Ju-
gend auch den Ferienpass See-
tal organisiert und durchführt. 
Gerne darf unser Jugendtreff 

«Treff7» besichtigt werden. Die 
Öffnungszeiten sowie die Kon-
taktangaben finden Sie auf der 
ebenfalls erneuerten Webseite, 
www.treff7.ch.

Stefan Kaeslin,
Gemeinderat 

Bildung und Jugend

Deborah Stephan,
Leitung Abteilung 

Kind Jugend Freizeit

Die Realisierung dieses Wär-
meverbundes ist ein wichti-
ger Beitrag zur Minderung der 
CO2-Emissionen und damit zur 
lokalen Energiewende in Hoch-
dorf. Mit jedem Gebäude, das 
an den Wärmeverbund Hochdorf 
angeschlossen wird, verbessert 
sich die Ökobilanz der Gemein-
de. Dabei bleibt ein Grossteil der 
Wertschöpfung in der Region.

Liegenschaftsbesitzerinnen und 
-besitzer, welche sich für Fern-
wärme interessieren, sind herz-
lich eingeladen, sich direkt bei 
der EBL zu melden. Weitere In-
formationen und den Fragebo-
gen finden Sie unter www.ebl.
ch/hochdorf

Ihre Ansprechpartner:
Alexander Marty, 

Projektmanager Wärme EBL: 
alexander.marty@ebl.ch 

Reto Ackermann, 
Leiter Vertrieb Wärme EBL: 

reto.ackermann@ebl.ch 

In den letzten Monaten ertön-
ten nebst Musik auch ganz ande-
re Geräusche aus dem Jugend-
treff «Treff7» beim Zentrum St. 
Martin. Da wurde gehämmert, 
geschliffen, gebohrt und Altes 
entsorgt. In Etappen wurde eine 
neue Küche eingebaut, die De-
ckenpanelen ersetzt sowie der 
Parkettboden geschliffen und 
versiegelt. Ebenfalls bekamen die 
Wände einen neuen Farbanstrich. 

Die Verwandlung ist bemerkens-
wert und das neue Ambiente ist 
einfach zum Wohlfühlen. Einen 
grossen Teil dieser Renovations-
arbeiten hat uns die katholische 
Kirchgemeinde Hochdorf als 
Vermieterin der Räumlichkeiten 
möglich gemacht. Dies schätzen 
wir sehr und danken der katho-
lischen Kirchgemeinde für ihre 
tatkräftige Unterstützung und 
Durchführung. Ein Ort zum Wohlfühlen.

Möglicher Standort Ziegelei Hochdorf (Foto Ziegelei Hochdorf).

Treff7 frisch renoviert.
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Aktivierungsangebot der Re-
sidio AG – Spass mit Wirkung 
Ergänzend zur Betreuung und 
Pflege bietet das Atelier-Team 
eine besondere Art der Fürsor-
ge an – eine «Seelenpflege», die 
das Herz ebenso berührt wie den 
Körper. Unter der Leitung der 
engagierten Atelierleiterin Karin 
Furrer unterstützt das fachkom-
petente und ausgebildete 5-köp-
fige Team die Bewohnenden 
dabei, Freude, Abwechslung, Vi-
talität und erfrischende Leichtig-
keit in ihr Leben zu bringen und 
dabei aufzublühen. Die Bewoh-
nenden erhalten eine sinnvolle 
Tagesstruktur und der Erhalt so-
wie die Weiterentwicklung der 
Ressourcen wird gefördert. Die 
Atelier-Mitarbeitenden motivie-
ren zur aktiven Teilnahme an den 
Angeboten und fördern dadurch 
den Aufbau von sozialen Kon-
takten und die Stärkung der Ge-
meinschaft. 

Die Aktivitäten reichen von Sin-
gen, Stricken, Bewegungsstun-
den, Sitz-Tanz, Männerstamm, 
Gartengruppe über Gedächtnis-
training und Heilströmen bis hin 
zum kreativen Malen und ge-
meinsamen Kochen. Auch fin-
den Einzelaktivierungen statt. 
Besondere Erlebnisse wie Lama-
Besuche, gemeinsames Grillieren 
im Wald, Lotto oder Thementa-
ge bereichern den Alltag und för-
dern Neugier und Interaktion.
 
Die persönliche Begegnung und 
das Zusammensein sind zentral. 
Karin Furrer bringt es auf den 
Punkt: «Ich liebe es, wenn die 
Bewohnenden ein Angebot mit 
einem Lachen verlassen.»
 
Wir glauben, dass jeder Tag eine 
Bedeutung hat und dass jede 
Person das Recht auf ein aktives 
und bereicherndes Leben hat. 
Die breite Palette der Alltagsge-
staltungsangebote spiegelt die 
Leidenschaft wider, jedem Tag 
Wert und Freude zu verleihen.
 

Erika Stutz,
Geschäftsleiterin

Eröffnung Schulhaus Avanti

Ende März 2023 konnte das neu 
sanierte Schulhaus Avanti be-
zogen werden. Am 23. Juni er-
folgte die offizielle Eröffnung, 
welche bei der Bevölkerung auf 
grosses Interesse gestossen ist 

und von den Lehrpersonen und 
Lernenden hervorragend organi-
siert wurde.

Ein herzliches Dankeschön ge-
bührt allen Beteiligten, welche 

zum Gelingen der Sanierung bei-
getragen haben.

Stefan Kaeslin,
Gemeinderat Bildung 

und Jugend

Gästeschar in der Festwirtschaft.

Anpassung der Betreuungsgutscheine 
per 1. Januar 2024

Der Gemeinderat Hochdorf hat 
beschlossen, bei der Kinderbe-
treuung und den damit verbun-
denen Betreuungsgutscheinen 

eine Tarifanpassung vorzuneh-
men. Die Gemeinde Hochdorf 
richtet bereits seit 2009 Betreu-
ungsgutscheine an erwerbstäti-
ge Eltern aus. Nach einer ersten 
Projektphase wurde die definitive 
Einführung Ende 2011 beschlos-
sen und seither unverändert um-
gesetzt.

Es liegt in der Kompetenz der 
Gemeinde, ob und zu welchen 
Voraussetzungen Betreuungs-
gutscheine ausgerichtet werden. 
Das zuständige Ressort hatte ba-
sierend auf einer Analyse, einem 
innerkantonalen Vergleich sowie 
Empfehlungen des nationalen 
Verbands Kinderbetreuung kibe-
suisse eine Erhöhung beantragt. 
Der Gemeinderat hat die neue 
Regelung per 1. Januar 2024 be-
schlossen. Die Erhöhung erfolgt 
grundsätzlich um 20 Prozent, 
wobei die bewährten Tarifstufen 
weitestgehend beibehalten wer-
den. Die Zusatzkosten von jähr-
lich rund CHF 20'000.00 sind 

Bürgerrechts- 
kommission

Die Bürgerrechtskommission 
konnte in den letzten Mona-
ten folgenden Personen das Ge-
meindebürgerrecht zusichern, 
vorbehältlich der Erteilung der 
eidgenössischen Einbürgerungs-
bewilligung und des Kantons-
bürgerrechts: 

- Halitaj Mirlind
- Miodrag Jovan.

Bürgerrechtskommission

Für das leibliche Wohl war ge-
sorgt.

Interessierte Zuhörerschaft im 
Antrium.

Neuer Spielplatz begeistert die 
Kleinen.

In Reih und Glied in schönsten 
Tönen.

Alphorn-Konzert mit grossem 
Publikum.

Bewilligung 
«Chenderhand - Kinderbe-
treuung mit Herz» 
Der Gemeinderat als zustän-
dige Behörde hat der über-
regional tätigen Organisation 
„Chenderhand – Kinderbe-
treuung mit Herz“ mit Stand-
ort in Hochdorf aufgrund de-
taillierter Abklärung offiziell 
die Betriebsbewilligung auf 
unbefristete Zeit erteilt. Regel-
mässig muss ein entsprechen-
des Controlling stattfinden. 
Chenderhand besteht seit 20 
Jahren und ist als Non-Profit-
Organisation tätig.

Daniel Rüttimann, 
Gemeinderat

im Aufgaben- und Finanzplan 
eingestellt. Diese kommunalen 
Optimierungen bei der Kinder-
betreuung treten per 1. Januar 
2024 in Kraft.

Daniel Rüttimann, 
Gemeinderat Soziales, 

Gesundheit, Sicherheit und Sport 
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Unterlagen zu PV-Anlagen Fussgängerstreifen Urswilstrasse

Nach drei Jahren Projektarbeit 
konnte der Fussgängerstreifen 
an der Urswilstrasse, Schulan-
lage West, erstellt werden. Am 
25.10.2018 wurde von der Mitte 
(damals CVP) eine Petition einge-
reicht, welche verlangte, dass die 
Schulwege sicherer gemacht und 
möglichst einheitlich signalisiert 
werden sollen. 

Der Fussgängerstreifen an der 
Urswilstrasse hat zum Ziel, die 
Orientierung des Querens zu op-
timieren. Bei der Umsetzung die-
ser Massnahme stehen vor allem 
die Kleinsten im Fokus. 

Längerfristig ist es das Ziel, die 
Querung der Strassen bei al-
len Schulhäusern zu vereinheitli-
chen. Diese Massnahmen haben 
teils bauliche Interventionen zur 
Folge, das ist der Grund, weshalb 
die Massnahmen nicht gleichzei-
tig überall umsetzt werden kön-
nen.

Stefan Kaeslin, 
Gemeinderat Bildung und Jugend

Gaby Oberson,
Gemeinderätin Bau, 

Verkehr und Umwelt

Neuer Fussgängerstreifen an der Urswilstrasse.

Die zunehmende Zahl von Photo-
voltaik-Installationen fordert die 
Feuerwehren im Einsatz mit die-
ser besonderen Bedingung zu-
sätzlich heraus. 

Für Ihre und unsere Sicherheit 
Die Möglichkeit, eine solche An-
lage möglichst schnell ausschal-
ten zu können, macht die Inter-
vention effizienter und ein Brand 
kann damit schneller gelöscht 
werden, was kleinere Folge-
schäden mit sich bringt. Zudem 
sind die Einsatzkräfte davor ge-

schützt, sich durch einen Strom-
schlag zu verletzen.

Senden Sie Informationen
Die nötigen Unterlagen dazu 
befinden sich zur Zeit aber in 
den meisten Fällen sauber in ei-
nem schönen Ordner abgelegt 
zu Hause bei den Eigenheimbe-
sitzern. Sollte dies nicht der Fall 
sein, können diese Informatio-
nen auch beim Installateur der 
Anlage angefordert werden. Die 
Feuerwehr führt solche wichti-
gen Daten in ihrer Einsatzsoft-
ware mit und kann bei einem Er-
eignis schnell darauf zugreifen. 

Um diesen Wissensvorsprung 
auch bei Ihnen nutzen zu kön-
nen, um die Sicherheit für alle 
Beteiligten zu erhöhen und einen 
Einsatz zu beschleunigen, bitten 
wir Sie, uns diese Unterlagen als 
digitale Vorlage an die Adresse 
kp@feuerwehrhochdorf.ch zu 
senden. Vielen Dank für Ihre Un-
terstützung.

Christian Gretener,
Kommandant 

Feuerwehr Hochdorf

Eine von vielen PV-Anlagen in 
der Gemeinde Hochdorf.

«Hitzige» öffentliche Hauptübung mitten im Dorf

Die Alarmübung der Feuerwehr 
Hochdorf vom 24. Juni 2023 war 
eine öffentliche Hauptübung. 
Nebst den rund 80 Feuerwehr-
leuten war der Samariterverein 
Hochdorf eingebunden, gab es 
doch während der Übung mehr 
als 14 Verwundete aufzuneh-
men. Der Übungsort war das 
Rathaus in Hochdorf, in welchem 
sich Rauch und Feuer aufgrund 
einer Brandstiftung ergeben hat-

ten. Zahlreiche Personen muss-
ten zudem aus den obersten 
Stockwerken befreit werden. Ein-
satzleiter Marius Gretener gelang 
es zusammen mit dem einge-
spielten Führungsteam, die her-
ausfordernde und komplexe Auf-
gabenstellung schnell und richtig 
zu analysieren und mit geeig-
neten Massnahmen bestens zu 
meistern. Offizierin Anja Oehen 
kommentierte und informier-

te dabei die zahlreich erschiene-
nen Schaulustigen laufend über 
den Einsatz und unterhielt mit 
zusätzlichen Informationen zur 
Feuerwehr. Die Feuerwehrleute 
mit dem Tanklöschfahrzeug, die 
Atemschützer, an der Leiter oder 
mit dem Hubretter zeigten, wie 
auch die wertvollen Samariter/in-
nen, grosses Engagement, was 
eine sehr realitätsnahe Durch-
führung ermöglichte. Gewür-
digt wurden im Anschluss die 
beiden neuen Gruppenführerin-
nen Nicole Feusi und Petra Roth, 
als Veteranen für 25 Jahre Feuer-
wehrdienst André Bieri und Fran-
co Bernard sowie Ivan Wyssen 
als neuer Offizier. Die Feuerwehr 
Hochdorf leistet einen wichtigen 
Einsatz für die Gesellschaft. Inter-
essierte Hochdorfer/innen dürfen 
sich gerne direkt beim Kdt mel-
den (www.feuerwehrhochdorf.
ch).

Daniel Rüttimann, 
Gemeinderat Soziales, 

Gesundheit, Sicherheit und Sport 

Gelungene, schweisstreibende Hauptübung der Feuerwehr Hochdorf 
beim Rathaus vor zahlreichen interessierten Zuschauer/innen.

Sanierung und Erweite-
rung FW-Magazin 2025
An der Sitzung vom 6. Juli 
2023 hat der Gemeinderat 
auf Empfehlung der Projekt-
gruppe und der Feuerwehr-
kommission entschieden, dass 
die Sanierung und Erweite-
rung des Feuerwehrmagazins 
(erbaut 1980) im Jahr 2025 
am bisherigen Standort erfol-
gen soll. Dafür setzt der Ge-
meinderat den Betrag von 
CHF 4'240'000.00 im Aufga-
ben- und Finanzplan fest. Die 
Volksabstimmung über den 
Sonderkredit ist im November 
2024 geplant. Die Sanierung 
und Erweiterung des Feuer-
wehrmagazins kann somit, 
vorbehältlich der Genehmi-
gung durch die Stimmbevöl-
kerung, im Jahr 2025 vollzo-
gen werden.

Daniel Rüttimann, 
Gemeinderat Soziales, 

Gesundheit, 
Sicherheit und Sport



8

AUF DEM 
HOLZWEG. 
SEIT 1972.

Tschopp Holzbau AG I 6280 Hochdorf
041 914 20 20 I tschopp-holzbau.ch

Verdruss mit dem  
Abfluss?

Kanalreinigung

041 919 90 75
www.enko.ch

Erste Hilfe bei verstopften Abflüssen 
und Rohren – im und ums Haus!

Winterzeit ist 
Servicezeit
Profitiere von unserem 
preisreduzierten 
Winterservice Angebot.

Schau doch bei uns 
vorbei, wir freuen 
uns auf dich.



9

SO 22.10.2023, 11.00 Uhr
Familien-Theater mit Jörg Bohn 
«BRUNO SCHNEIT»
Für Kinder ab 4 Jahren und 
Erwachsene

Beginn neu 20.00 Uhr!

FR 27.10.2023, 20.00 Uhr 
Deutsch/Schweizer Satire, 
ein Lesetheater
HART AUF HART – 
Wollen Sie wippen?

FR 17.11.2023, 20.00 Uhr
Stand-up Kabarett 
vom Feinsten!
CENK «Schleierhaft»   

Veranstaltungen in Hochdorf: Oktober bis Dezember 2023
Oktober Was Wo Wer 
01.10.23      Einsetzung Pfarrer Urs Elsener      Pfarrkirche Hochdorf     Pastoralraum Baldeggersee
08.10.23 Kilbi Hochdorf mit Apéro für die Bevölkerung Brauiplatz Feldmusik Hochdorf
08.10.23 Vernissage Ausstellung Martin Gut/Nina Staehli Kunstraum Hochdorf - Lavendelweg 8 Kunstraum Hochdorf
09.10.23 TrauerKreis Seetal Praxis Lerntherapie Seetal Chronicus
10.10.23 Pilzbestimmungsabend Schulhaus Weid Pilzverein Hochdorf
13.10.23 Selbstbehauptungskurs für Frauen ab 14 Jahren INYO-Träff Hochdorf INYO-Träff Hochdorf
13.10.23 Gesprächsgruppe Demenz Residio Sonnmatt Alzheimer Luzern & Pro Senectute
18.10.23 Alltagsküche mit Hülsenfrüchten Oezlige 13, Beromünster Frauenbund Hochdorf
18.10.23 Mut tut gut - für Mädchen Dojo, Ligschwilstrasse 6 Frauenbund Hochdorf
20.10.23 «Buchstart» Mundart mit Victoria Barmettler Regionalbibliothek Hochdorf Regionalbibliothek Hochdorf
20.10.23 Kinder in der Pubertät - Elterntalk Zentrum St. Martin B, Zi 29 Frauenbund Hochdorf
21./22.10.23 Erntedankfeier mit der Trachtengruppe Hochdorf Pfarrkirche Hochdorf Trachtengruppe Hochdorf
21.10.23 Stobete der Trachtengruppe Hochdorf Zentrum St. Martin  Trachtengruppe Hochdorf
22.10.23 National- und Ständeratswahlen   
22.10.23 Familientheater Jörg Bohn: «Bruno schneit» Brauiturm: Kleinkulturraum Kultur i de Braui
22.10.23 Konzert «André and friends» | 25-Jahr-Jubiläum André Stocker Pfarrkirche Hochdorf OrgelPunkte Hochdorf
25.10.23 Zwischenhalt - 30 Minuten mit Wort und Klang Pfarrkirche Hochdorf Frauenbund Hochdorf
26.10.23 Schweizer Premiere: Barbara Balldini - Flachgelegt Kulturzentrum Braui antonia management gmbh
27./28.10.23 Nothelferkurs Zentrum St. Martin Samariterverein Hochdorf und Umgebung
27.10.23 Hart auf Hart: «wollen Sie wippen? Brauiturm: Kleinkulturraum Kultur i de Braui
27.10.23 «Es wird Zeit» Konzert Aula Avanti Hochdorf Chorworm
28.10.23 Jodlerkonzert mit Theater Kulturzentrum Braui Jodlerklub Echo vom Seetal
28.10.23 «Es wird Zeit» Konzert Aula Avanti Hochdorf Chorworm
31.10.23 Jodlerkonzert mit Theater Kulturzentrum Braui Jodlerklub Echo vom Seetal

November Was Wo Wer   
02.11.23 Beziehungskosmos - Felizitas Ambauen und Sabine Meyer Kulturzentrum Braui Seetal Events
03.11.23 Spielabend Zentrum St. Martin B Ludothek + Frauenbund 
04.11.23 «Geschichtenzeit» Hochdeutsch mit Annette Omachen Regionalbibliothek Hochdorf Regionalbibliothek Hochdorf
04.11.23 Tag der Offenen Tür «Rathaus Hochorf» Rathaus Gemeindeverwaltung Hochdorf
05.11.23 Finissage Ausstellung Martin Gut/Nina Staehli Kunstraum Hochdorf - Lavendelweg 8 Kunstraum Hochdorf
04.11.23 Papiersammlung   STV Hochdorf
10.11.23    Kasperlitheater Märlikafi         Klosterherberge       Kloster Baldegg
10.11.23 Gesprächsgruppe Demenz Residio Sonnmatt Alzheimer Luzern & Pro Senectute
12.11.23 Feldmusik Hochdorf - Konzert in der Kirche Kirche St. Martin Feldmusik Hochdorf
12.11.23 Junges Luzerner Theater - An der Arche um Acht Kulturzentrum Braui Seetal Events
13.11.23 Orientierungsversammlung Kulturzentrum Braui Gemeindeverwaltung Hochdorf
13.11.23 TrauerKreis Seetal Praxis Lerntherapie Seetal Chronicus
15.11.23 Lebkuchen verzieren Zentrum St. Martin, Hochdorf Familientreff Hochdorf
15.11.23 Selfies im Picassostyle für Erwachsene Zentrum St. Martin B, Zi 17 Frauenbund Hochdorf
17.11.23 CENK: «Schleierhaft» Brauiturm: Kleinkulturraum Kultur i de Braui
22.11.23 Herbstmarkt  Herbstmarkt Hochdorf
22.11.23 Märtstube am Herbstmarkt Kulturzentrum Braui, Foyer Gemeinnütziger Frauenverein
24./25.11.23 Nothelferkurs Zentrum St. Martin Samariterverein Hochdorf und Umgebung
24.11.23 Wilderbluescht «zart & zääch» Brauiturm: Kleinkulturraum Kultur i de Braui
25.11.23 «Geschichtenzeit» Mundart mit Angela Demarmels Regionalbibliothek Hochdorf Regionalbibliothek Hochdorf
25./26.11.23 Jahreskonzert Harmonie Hochdorf Kulturzentrum Braui Musikgesellschaft Harmonie
26.11.23 Abstimmung  Gemeindeverwaltung Hochdorf
26.11.23 Mobiliar Kids Volley Day Sporthalle Baldegg Audacia Volleyball
28.11.23 Red Hot Chilli Pipers Feat. Red Hot Chilli Dancers Kulturzentrum Braui domino Event SARL
30.11.23 Vortrag mit Frau Chlämmerlisack Zentrum St. Martin B, Zi 29 Frauenbund Hochdorf

Dezember Was Wo Wer
01.-31.12.23 Adventsfenster öffnen sich Hochdorf Pastoralraum Baldeggersee Pfarrei Hochdorf
01./02.12.23 Wiehnachts Märt Hofdere Lunapark Verein Wiehnachts Märt
01.12.23 Merry Blissmas 2023 - die neuste Weihnachtsshow von BLISS Kulturzentrum Braui Seetal Events
02.12.23 Oropax - Ordentlich Chaos Kulturzentrum Braui Seetal Events
06./07.12.23 Divertimento Kulturzentrum Braui Seetal Events
03.12.23 Pumuckl Kulturzentrum Braui Balzer Event GmbH
03.12.23 Samichlauseinzug vom Herrewald zur Pfarrkirche Dorfzentrum Samichlaus Hochdorf
03.12.23 Samichlausbesuche bei Kinder und Familien  Samichlaus Hochdorf
09.12.23 Papiersammlung  STV Hochdorf
11.12.23 TrauerKreis Seetal Praxis Lerntherapie Seetal Chronicus
13.12.23 Weihnachtsfeier  Zentrum St. Martin A Gemeinnütziger Frauenverein
14.12.23 Michael Elsener Kulturzentrum Braui Seetal Events
15.12.23 Gesprächsgruppe Demenz Residio Sonnmatt Alzheimer Luzern & Pro Senectute
17.12.23 Weihnachtskonzert mit Coro Cantarina Sempach Pfarrkirche Hochdorf OrgelPunkte Hochdorf
22.12.23 Christoph Walter Orchestra - It›s Christmas Time 2023 Kulturzentrum Braui act entertainment
30.12.23 VERI «Rück-Blick 2023» Kulturzentrum Braui Seetal Events

Bitte Anlässe selber eintragen auf www.hochdorf.ch

FR 24.11.2023, 20.00 Uhr 
CH Volksmusik, theatral 
und sehr kreativ!
Wilderbluescht
«zart & zääch»

Weitere Infos: 
www.kulturidebraui.ch
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Auch dieses Jahr wurde von un-
seren Ferienpassangeboten, wel-
che in den ersten eineinhalb 
Wochen der Schulsommerferi-
en stattfanden, rege Gebrauch 
gemacht. Es standen den Kin-
dern der Primarstufe von Hoch-
dorf und Römerswil einmal mehr 
über 50 verschiedene Ateliers zur 
Auswahl. Die Ateliers reichten 
von Bogenschiessen über kreati-
ves Gestalten bis hin zu verschie-
denen Ausflügen in der Region 
Zentralschweiz. Ja, sogar ein La-
matrekking wurde angeboten 
und es war möglich, sein Glück 

Beispiel: Reto Bieri

Geboren und aufgewachsen bin 
ich in Hochdorf. Im Quartier Ri-
giring durfte ich eine lustige und 
sehr schöne Kindheit erleben. In 
meinem 16. Lebensjahr zogen 
wir nach Ballwil. Dort fand ich 
schnell Kontakt zur Guguba und 
verbrachte mehrere Jahre als akti-
ves Mitglied in der Guggenmusik. 
Meine Ausbildung als Zimmer-
mann absolvierte ich bei der Fir-
ma Roduner Holzbau in Ballwill. 
Anschliessend besuchte ich die 
Rekrutenschule in der Abteilung 
Train. Meine erste Festanstellung 
war bei der Firma Herzog Holz-
bau in Eschenbach. Dort arbeite-
te ich siebzehn Jahre als Zimmer-
mann. In dieser Zeit gründete ich 
mit meiner Frau eine Familie. Ge-
meinsam haben wir zwei Kinder 
im Alter von zehn und zwölf Jah-
ren. Unser Zuhause war mehre-
re Jahre in Urswil und Ballwil, bis 
wir vor fünf Jahren nach Römers-
wil zogen. Im Jahr 2020 habe ich 
mich bewusst entschieden, mich 
beruflich zu verändern und konn-
te neue Erfahrungen als Techni-
scher Mitarbeiter in der Kanton-
schule Seetal sammeln. Seit April 
2022 arbeite ich beim Werkdienst 
Hochdorf. Meine Hauptaufgaben 
umfassen die Pflege der Sportan-
lage Arena und diverse Grünflä-
chen sowie die Ausführung von 
Holzreparaturarbeiten und vieles 
mehr. Privat bin ich an der Fas-
nacht mit der Wagenbaugrup-
pe Ballwil anzutreffen, bei Berg-
touren oder hoch zu Ross. Gerne 
verbringe ich schöne Stunden in 
der Bruderschaft der Herrgotts-
kanoniere Luzern oder powere 
mich beim Sport im Turnverein 
Römerswil aus.

DIE VERWALTUNG 
HAT EIN GESICHT:
DIE VERWALTUNG 
HAT EIN GESICHT:

Goldwaschen im Napfgebiet.

Lehrabgänger – neue Lernende

Im Sommer hat Tanja Baumeler 
erfolgreich ihre Ausbildung als 
Kauffrau EFZ mit Berufsmatura 
abgeschlossen. Marwin Brunner 
hat erfolgreich seine Ausbildung 
als Fachmann Betriebsunterhalt 
EFZ / Fachrichtung Werkdienst 
abgeschlossen. 

Wir gratulieren beiden herzlich 
und wünschen für die private 
wie auch berufliche Zukunft al-
les Gute!

Am 2. August 2023 startete Si-
las Bucher seine Ausbildung zum 
Kaufmann EFZ mit Berufsmatura. 

Wir wünschen Silas einen guten 
Start im Berufsleben und eine er-
folgreiche Ausbildungszeit.

Chiara Zurkirchen,
Berufsbildnerin

Personelles
Der Gemeinderat hat eine exter-
ne Organisationsanalyse im Res-
sort Bau, Verkehr und Umwelt 
durchgeführt. Daraus resultierend 
hat der Gemeinderat die künfti-
ge Zielorganisation festgelegt. Als 
Folge davon wird die Bereichslei-
tung neu organisiert. Der bishe-
rige Stelleninhaber, Stefan Mat-
his, möchte die Bereichsleitung 
in dieser Form nicht besetzen und 
den in der Zielorganisation neu-
strukturierten Aufgabenbereich 
der Projektführung übernehmen. 
Der Gemeinderat hat Patrizia Häf-
liger als neue Bereichsleiterin Bau, 
Verkehr und Umwelt gewählt. Sie 
wird am 1. Dezember 2023 ihre 
Stelle antreten. Per Ende Septem-
ber 2023 hat Alessandra Antonini 
ihre Anstellung auf dem Bauamt 
gekündigt. Sie nimmt eine neue 
berufliche Herausforderung an. 
Aileen Winkler wird ab 1. Okto-
ber 2023 die vakante Stelle beset-
zen. Zudem wird Sarah Bühler ab 
1. Dezember 2023 das Bauamt-
Team ergänzen.

Personalamt

Rückblick Ferienpass 2023

beim Goldwaschen zu versu-
chen. Bei diesem abwechslungs-
reichen Atelierangebot blieben 
keine Kinderwünsche offen.

So können wir auf eine freudi-
ge und erfolgreiche Ferienpass-
zeit 2023 zurückblicken. Und 
der nächste Sommer kommt be-
stimmt!

Mehr Impressionen zu den Feri-
enpassangeboten 2023 sind auf 
der Website https://seetal.ferien-
net.projuventute.ch zu finden.

Abteilung Kind Jugend Freizeit, 
Team Ferienpass 2023

Neuer Kantonsrat 
in Hochdorf

Nachträglich möchte ich mich 
bedanken für meine Wiederwahl 
zum Kantonsrat und mein gutes 
Resultat dank Ihnen. Nach sie-
ben Jahren im Einwohnerrat der 
Gemeinde Emmen habe ich mei-
nen politischen Rucksack mit viel 
kommunaler Erfahrung füllen 
dürfen und freue mich darauf, 
zumindest die positiven davon 
meiner alten Heimat Hochdorf, 
bestmöglich weitergeben zu 
können. Engagiert, volksnah und 
authentisch stehe ich für die Zu-
kunft der Jugend, Anerkennung 
von Handwerk und Empathie mit 
Grenzen bei Immigration und 
Nicht-Integration. 

Mario Bucher, KantonsratKinderbaustelle Hämmerplatz.

Mario Bucher.

Tanja Baumeler. Marwin Brunner. Silas Bucher.
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Die Mitte FDP.Die Liberalen SP SVP VAH/Grüne
Im Oktober wird das Bun-
desparlament neu ge-
wählt. Die Mitte Hochdorf 
darf mit Adrian Nuss-
baum einen Top-Kandi-
daten stellen. Er politisiert 
seit 2015 im Kantonsrat 
und führt die Fraktion. 
Er engagiert sich leiden-
schaftlich für unser al-
ler Anliegen. In Bern will 
sich Adi für eine faire und 
konkurrenzfähige Besteu-
erung, die Sicherstellung 
der Grundversorgung auf 
dem Lande sowie den 
Ausbau der CO2-freien 
Energieproduktion einset-
zen. Adi überzeugt durch 
Fachkompetenz, tadello-
sen Wertekompass und 
Einfühlungsvermögen; er 
denkt schnell, arbeitet ef-
fizient. Im Kantonsrat hat 
sein Wort parteiübergrei-
fend Gewicht. Als Arbeit-
geber weiss er, dass un-
ternehmerische Freiheit 
auch soziale Verantwor-
tung bedeutet.

Klaus Williner,
Die Mitte Hochdorf

Mit grosser Freude durf-
ten wir im August zur 
Kenntnis nehmen, dass 
Reto Anderhub seine er-
folgreiche Arbeit als Ge-
meinderat um eine wei-
tere Legislatur fortsetzen 
wird. Als Hauptverant-
wortlicher in der Entwick-
lung des Südiareals nimmt 
er für die Gemeinde mit 
Geschick und Weitsicht 
eine strategisch zentra-
le Rolle ein. Das Südia-
real wird Reto Anderhub 
zusammen mit seinem 
Team unter Mitwirkung 
der Bevölkerung zu einem 
modernen Zentrum ge-
stalten, das sowohl eine 
verbesserte Lebensquali-
tät als auch wirtschaftli-
che Chancen für unsere 
Gemeinde bieten wird – 
genau wie die auf dieses 
Jahr umgesetzte Steuer-
senkung. Wir danken für 
das hohe Engagement 
und wünschen weiterhin 
viel Erfolg.

Yannik Schärli,
FDP.Die Liberalen Hochdorf

Zur Eröffnung der 3. Gu-
brist-Röhre am 15. April 
meinte BR Albert Rösti: 
«Wir können uns so viele 
Staustunden einfach nicht 
mehr leisten» Recht hat 
er, was das Problem an-
geht. In Bezug auf die Lö-
sung allerdings irrt er ge-
waltig. Mit immer noch 
mehr Strassenbau ist die-
ses Problem nicht zu lö-
sen. Im Gegenteil. Wir 
können uns diesen Wahn-
sinn von Landverschleiss 
und Umweltbelastung 
längst nicht mehr leisten. 
Wir können uns diese Art 
von Individualverkehr – 
durchschnittlich 1.5 Per-
sonen/PW – nicht leisten. 
Dies gilt auch für die Um-
fahrung Hochdorf. Wenn 
wir uns gegen die Umfah-
rung starkmachen, ist es 
nicht, weil wir das Prob-
lem im Zentrum nicht an-
erkennen, sondern weil 
der Lösungsansatz der 
Falsche ist.

Hans Bächler,
SP

Bereits stehen die nati-
onalen Wahlen vor der 
Türe. Die SVP Hochdorf 
freut sich, dass mit Hugo 
Bühler und Riccardo Cic-
chetti auch zwei Hofde-
rer SVPler bei den Ak-
tiven Senioren und der 
JSVP für den National-
rat kandidieren. National 
haben die Klimadebatte 
und der damit verbunde-
ne Wille zur Bevormun-
dung der Bevölkerung 
zum Glück etwas an Stel-
lenwert eingebüsst. Nicht 
so in Hochdorf. Für die 
SVP ist klar: Eigenverant-
wortung kommt vor ideo-
logischen Verboten. Es ist 
ökologisch sinnlose Res-
sourcenverschwendung, 
wenn man funktionieren-
de Heizanlagen ersetzen 
und für jedes Auto eine 
eigene Elektrotankstelle 
bauen muss. Der Gegen-
vorschlag ist nicht besser 
als die Initiativen.

Michael Günter,
SVP Hochdorf

Hochdorf kann mehr als 
bisher tun in Sachen Kli-
maschutz. 

Dank Entscheiden des 
Bundesgerichts darf die 
Hochdorfer Bevölke-
rung im November über 
die zwei KlimaInitiativen 
«Hochdorf heizt erneuer-
bar – ab 2030 erst recht» 
und «Hochdorf ist bereit 
für emissionsfreie Fahr-
zeuge» vom Netzwerk 
«Hofdere hed Energie» 
abstimmen. 

Handlungsbedarf besteht. 
Gerade die Bereiche Wär-
meerzeugung und indivi-
dueller Personenverkehr 
bieten sich dabei gut an, 
den CO2-Ausstoss zu ver-
ringern, denn hier besteht 
ein sehr grosses Einspa-
rungspotenzial und tech-
nische Möglichkeiten sind 
vorhanden. Wieso also 
warten?

Gallus Bühlmann, 
VAH /Grüne

Parteien

Prämienverbilligung 2024
Die Prämienverbilligung entlas-
tet insbesondere Familien sowie 
Haushalte mit geringem Einkom-
men und Vermögen. Die Prä-
mienverbilligung wird direkt an 
die Krankenkasse ausbezahlt. Die 
Versicherten erhalten einen ent-
sprechenden Abzug auf der Prä-
mienrechnung. 

Um den Anspruch auf Prämien-
verbilligung geltend zu machen, 
muss die Anmeldung bis spätes-
tens am 31. Oktober 2023 ein-
gereicht werden. Erfolgt die An-
meldung erst später, erhält man 
die Prämienverbilligung nur für 
die darauffolgenden Monate. 
Eine rückwirkende Anmeldung 
ist nicht möglich.

Bisherige Bezüger erhalten von der 
Ausgleichskasse Luzern automa-
tisch ein Anmeldeformular oder 
einen Link zur Online-Anmeldung.

Neue Bezüger können das For-
mular unter ipv.was-luzern.ch 
ausfüllen und elektronisch ein-
reichen. 

Weitere Informationen erhalten 
Sie bei der AHV-Zweigstelle oder 
bei der Ausgleichskasse Luzern.

AHV Zweigstelle Hochdorf

werf-Wirtschaft und die wach-
sende Abfallmenge zu unterneh-
men. 

Als positiven Nebeneffekt wird 
das Portemonnaie geschont, 
man schliesst neue Kontakte und 
kann sich bei Kaffee und Kuchen 
austauschen. 

Reparieren als Gegenbewe-
gung
Immer wieder landen Produk-
te im Abfall, die nur über kleine 
Defekte verfügen und mit relativ 
geringem Aufwand wieder repa-
riert werden können. 

Das Repair Café Hochdorf ist in 
Zusammenarbeit mit der Stiftung 
für Konsumentenschutz entstan-
den. Aktuell existieren in der 
Schweiz 212 Repair Cafés.

Umweltkommission

Am nationalen Reparaturtag, 
Samstag, 21.10.2023, findet die 
erste Ausgabe des Repair Café 
im Laden «Caritas Wohnen», La-
vendelweg 8, statt. 

Egal ob Spielzeug, Mixer oder 
der Lieblingspullover: die Besu-
chenden sind herzlich eingela-
den, defekten Gegenständen mit 
Hilfe von ehrenamtlichen Repa-
raturexpertinnen und Experten 
neues Leben einzuhauchen. Von 
10 Uhr bis 14 Uhr wird im La-
den «Caritas Wohnen», genäht, 
gebohrt und gelötet. Die Repa-
raturdienstleistungen sind kos-
tenlos, bezahlt werden müssen 
lediglich die Ersatzteile.

Schonung von Portemonnaie 
und Umwelt 
Repair Cafés bieten die Möglich-
keit, konkret etwas gegen den 
Ressourcenverschleiss, die Weg-

Repair Café in Hochdorf lanciert

Ferienbetreuung
Die Tagesstruktur der Schu-
le Hochdorf bietet im Schuljahr 
2023/2024 während fünf Wo-
chen ein Ferienbetreuungsange-
bot an. Nähere Angaben dazu 
finden Sie auf der Website der 
Schule Hochdorf www.schule-
hochdorf.ch.

Monika Bless,
Leitung Tagesstrukturen
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MITTAGESSEN – BUFFET À DISCRETION
MO–FR 11:30 –13:15 Uhr (SA/SO nur gegen Voranmeldung) 

CHF 20.– inkl. Suppe, Salat, GRANDER-Wasser, Kaffee, (freitags Dessert)
Seniorenrabatt von 10% ab 65 Jahren

BANKETTE UND ANLÄSSE
Wir machen Ihre Feier mit bis zu 200 Personen im Restaurant Sonnmatt unvergesslich!

RESTAURANT 
SONNMATT

Residio AG | Hohenrainstrasse 2 | 6280 Hochdorf | 041 914 22 22 | www.residio.ch

041 914 14 00 
haller-umbau.ch

Kalte und feuchte  
Wände? Schimmel?          

Maler und Gipsermeister
Fabian Haller & Sascha Haller

Simon Leu 
Rechtsanwalt,  
Co-Präsident FDP.Die Liberalen Hochdorf,
Präsident Jungfreisinnige Seetal

Auf nationaler Ebene braucht es mehr 
 Politikerinnen, die sich mit kommunalen 
 Herausforderungen auskennen und   
dabei liberale Werte vertreten. Sibylle Boos 
bringt genau diese Eigenschaften mit.

«

»

Sibylle 
Boos-Braun
In den Nationalrat.
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55 Jahre Musikschule Hochdorf

Das Jubiläums-Schuljahr 2023/24 
der Musikschule Hochdorf wird 
ein ganz besonderes Jahr mit ein-
zigartigen Konzerten und einem 
dreitägigen Jubiläumsfest. 

Konzerte
Am Samstag, 9. Dezember 2023 
findet der Anlass «Lichtvolle und 
Klangreiche Adventszeit» in und 
um die Kirche St. Martin statt. 

Das Weihnachtskonzert der Ju-
gendmusik und der Chöre am 
Sonntag, 17. Dezember 2023, 
17.00 Uhr, Kulturzentrum Braui 
eröffnet den Konzert-Reigen mit 
Eliane, als prominenter, einheimi-
scher Special Guest. 

Am Mittwoch, 20. Dezember 
2023, 19.00 Uhr ist das Weih-
nachtskonzert in der Kirche Rö-
merswil.

Im Kulturzentrum Braui steht 
am Mittwoch, 17. Januar 2024, 
19.00 Uhr, das Winterkonzert auf 
dem Programm. 

Das Talentschuppenkonzert an 
der Kantonsschule Seetal in Bal-
degg ist am Donnerstag, 1. Feb-
ruar 2024, 19.00 Uhr. 

Die zwei Turmkonzerte «Rock/
Blues/Jazz» am Dienstag, 12. 
März 2024 und «akustisch» am 
Mittwoch, 13. März 2024, je 

Vorschau Schuljahr 2023/24
19.00 Uhr sind im Brauiturm. Da-
neben finden eine Vielzahl von 
kleineren Musizierstunden, Auf-
tritten nach Anfrage und Fach-
schafts-Konzerten statt.

Angebotswahl
Die Angebotsberatung am Sams-
tag, 9. März 2024, 10.00 – 12.00 
Uhr im Schulhaus Weid ist der 
Termin, an dem alle Lehrperso-
nen, Musikschulleitung und Se-
kretariat anwesend sind. Die Inst-
rumente können ausprobiert und 
instrumentenspezifische sowie 
organisatorische Auskünfte und 
Beratungen eingeholt werden.  In 
der Woche 11. – 16. März 2024 
ist die «Offene Musikschule».

Das Schnuppern im MuB-Unter-
richt ist in den Wochen 11. – 21. 
März 2024 möglich. 

Der Anmeldeschluss für das 
Schuljahr 2024/25 ist Dienstag, 
30. April 2024.

Region
Am Sonntag, 5. Mai 2024 findet 
in Hitzkirch das Ensembletreffen 
der Seetaler Musikschulen statt.
An allen Anlässen und Konzer-
ten ist die gesamte Bevölkerung 
eingeladen und herzlich willkom-
men. Wir freuen uns auf Sie. 

Renato Belleri, 
Leiter Musikschule Hochdorf

Musikschule Hochdorf 
Neue Lehrpersonen – Herzlich willkommen an der Musikschule Hochdorf!

Seit der Gründung 1969 hat sich 
die Musikschule Hochdorf wei-
terentwickelt. Sie präsentiert sich 
heute mit Ausstrahlung und ist 
fester Bestandteil der guten und 
breiten Bildungsqualität im See-
tal. Das Jubiläumsfest verbindet 
Bevölkerung, musikalische Verei-
ne, Gwärb/Shopping und ist das 
absolute Highlight des Schuljah-
res.

Freitag, 14. Juni 2024
Im Seetal gibt es eine starke 
Band-Szene. Eliane Müller und 
die Band Hecht sind zwei Beispie-
le, die aus Seetaler Musikschulen 

hervorgegangen sind. Grund ge-
nug, ein Band-Event mit Musik-
schul- und Kantonsschul-Bands 
des Seetals durchzuführen. Für 
fetzige, coole Bandmusik und 
Catering-Betrieb ist gesorgt. Den 
fulminanten Abschluss des Band-
Events bildet die Band «Ad-Rian 
and the Rise». 

Samstag, 15. Juni 2024
Das «Jubiläums-Dörfli» im Ober-
dorf ist das Jubiläums-Festge-
lände. Die musikalischen Verei-
ne aus Hochdorf und Römerswil, 
Geschäfte und die Musikschu-
le zeigen sich an Marktständen 

mit Werbung, Spielen oder Ver-
pflegungsmöglichkeiten. Auf 
zwei Eventbühnen spielen Mu-
sikschule und Vereine zur musi-
kalischen Unterhaltung auf. Mit 
zwei Jubiläumskonzerten im Kul-
turzentrum Braui zeigt sich die 
Musikschule in voller Musikali-
tät, Ausstrahlung und Kraft. Die 
Komposition «KOLOIT» wird ur-
aufgeführt. Sie vereint alle Instru-
mente in einem Studio-Orchester 
und einzelnen Beiträgen. 

Sonntag, 16. Juni 2024
Die Jubiläums-Feierlichkeiten 
werden mit einem ökumeni-

schen Gottesdienst um 10.00 
Uhr in der Kirche St. Martin mit 
Beiträgen der Musikschule Hoch-
dorf würdig abgeschlossen. 

Anschliessend lädt die Musik-
schule Hochdorf die ganze Be-
völkerung zum Apéro ein. 

Die Musikschule Hochdorf freut 
sich auf sehr viele Jubiläums-Gäs-
te. Reservieren Sie sich die Daten. 
Herzlich willkommen.

Renato Belleri,
Leiter Musikschule Hochdorf

Sonja Boesnach, MIMASI. Polina Chatskaya, Klavier. Yuriko Irisawa, Cello. Gabriel Vieira, Harfe.
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Schule Hochdorf 

An der Schule Hochdorf ha-
ben auf Beginn des Schul-
jahres 23/24 mehr als 40 
neue Lehrpersonen ihre Ar-
beit aufgenommen. Einige 
Stellen wurden temporär 
mit Stellvertretungen be-
setzt. Die Besetzung der of-
fenen Stellen war wiederum 
eine grosse Herausforde-
rung für die Schulleitungen 
und teilweise mit grossem 
Aufwand verbunden. 

Umso mehr freut es uns, 
dass wir die offenen Stellen 
mit so motivierten und po-
sitiv eingestellten Kollegin-
nen und Kollegen besetzen 
konnten!

Ich heisse alle neuen Mitar-
beitenden an unserer Schule 
herzlich willkommen. 

Ich wünsche ihnen viel Freu-
de, Zufriedenheit und Ge-
nugtuung bei ihrer Arbeit 
mit den Kindern und Ju-
gendlichen und bin über-
zeugt, dass 
sie sich bei 
uns in Hoch-
dorf wohlfüh-
len werden.

Rolf F. Biesser,
Rektor Schule 
Hochdorf

Neue Lehrpersonen an der Schule Hochdorf

Elena Cannabona, 
Schulleiterin SH 
Peter Halter

Blättler Tim, Klas-
senlehrperson 
Primar, Weid

Monika Grüter, 
DaZ-Lehrperson, 
Junkerwald

Jonas Kaeslin, 
Klassenlehrper-
son SEK, Avanti

Tanja Nothacker, 
Fachlehrperson 
Primar, Junker-
wald

Aline Niffeler, 
Kindergarten-
lehrperson, Weid

David Müller, 
Fachlehrperson 
SEK, Avanti

Seraina Sommer-
halder, Klassen-
lehrperson
Primar, Weid

Martina 
Schwerzmann, 
Klassenassistenz 
Primar, Weid

Sibylle Schmidli, 
Fachlehrperson 
SEK, Sagen

Alexandra Berto-
losi, IF-/DaZ-Lehr-
person Primar, 
Weid

Adriana Elmiger, 
Klassenlehrper-
son SEK, Avanti

Susanne Huwyler, 
Sozialpädagogin, 
Arena

Milena Martìnez, 
Klassenlehrper-
son Primar, Weid

Karin Schmid, 
Fachlehrperson 
Kindergarten, 
Peter Halter

Natascha Trüssel, 
Fachlehrperson 
SEK, Avanti

Helena Bertschi, 
Fachlehrperson 
Kindergarten, 
Peter Halter

Celine Frey, 
Fachlehrperson 
Primar, Peter 
Halter

Sara Ineichen, 
Klassenlehrper-
son Primar, Peter 
Halter

Ramona Messmer, 
Klassenassistenz 
Primar, Weid

Jennifer Schmidli, 
Fachlehrperson 
Primar, Weid

Tamara Wälti, 
Logopädin

Stefanie Amrein, 
Fachlehrperson 
Kindergarten, 
Peter Halter

Noëlle Bucher, 
Fachlehrperson 
Primar, Weid

Leonie Hafner, 
Fachlehrperson 
SEK, Sagen

Alexandra Kuhn, 
Klassenlehr-
person Primar, 
Arena

Luca Petrecca, 
Schulsozialarbei-
ter Primar

Karin Steinmann, 
Schulsozialarbei-
terin SEK

Oliver Bättig, IF-
Lehrperson SEK, 
Avanti

Ladina Dervishaj, 
Kindergarten-
lehrperson, Peter 
Halter

Stefan Helbling, 
Fachlehrperson 
SEK, Avanti

Gabi Lang, 
Fachlehrperson 
Primar, Weid

Sara Plüss, 
Logopädin

Thomas Studer, 
Fachlehrperson 
Primar, Weid

Beeler Simona, 
Fachlehrperson 
SEK, Avanti

Valentina Dovoda, 
Fachlehrperson 
SEK, Avanti

Fabienne Huber, 
Kindergarten-
lehrperson, Weid

Markus Lang,
Fachlehrperson 
Primar, Zentral

Verena Roos, IF, 
DaZ-Lehrperson 
Primar, Weid

Rafael Süess, 
Fachlehrperson 
SEK, Sagen

Zé Belo, Fach-
lehrperson SEK, 
Sagen

Lea Duss, 
Fachlehrperson 
SEK, Sagen

Kilian Hüppi, 
Fachlehrperson 
Primar, Weid

Jana Maestri, 
Klassenlehrper-
son Primar, Peter 
Halter

Meret Roth, 
Klassenlehrper-
son SEK, Avanti

Selina Suter, 
Klassenlehr-
person Primar, 
Arena

Jonas Zeder, 
Fachlehrperson 
Primar, Arena
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Der neue Rektor stellt sich vor Podcast
«Vo Hofdere för Hofdere» ist ein 
Projekt mehrerer Niveau-C-Klas-
sen der Sekundarschule Hoch-
dorf. Das ZEMBI (Zentrum Me-
dienbildung und Informatik) rief 
das Podcast-Projekt für die Schu-
len der Zentralschweiz ins Leben. 
Schulklassen aller Schulstufen er-
hielten die Möglichkeit, mit pro-
fessionellen Mikrofonen Podcasts 
zu produzieren. Ziel ist es, zum 
Titel «Hier bin ich zuhause», Au-
diobeiträge zur Vielfalt der eige-
nen Wohngemeinde zu veröf-
fentlichen. Die drei Klassen der 
2. Sek Niveau C forschten im No-
vember zur Geschichte von Hoch-
dorf während der Zeit der Indust-
rialisierung. Der Tourismus blühte 
nicht nur in der Stadt Luzern auf. 
Auch in Hochdorf gab es Touris-
ten, dies ist unter anderem der 
Seetalbahn zu verdanken. Lernen-
de erzählen, wie die Seetalbahn 
entstand, was daraus wurde und 
wie der Tourismus in Hochdorf zu 
dieser Zeit aussah. Andere Grup-
pen berichten über die Milchin-
dustrie sowie die Schoggifabrik 
Lucerna und ihre Mitarbeitenden. 
Einige Industrien kamen auf und 

verschwanden wieder, andere ste-
hen bis heute oder zumindest se-
hen wir noch Teile davon, so zum 
Beispiel die Ziegelei und die Braui. 
Die drei Klassen der 3. Sek Niveau 
C standen bei der Durchführung 
des Projekts kurz vor ihrem Volks-
schulabschluss. In ihren Podcasts 
berichten sie von Themen, die die 
Jugend bewegen. Sie fassen zu-
sammen, was sie an der Schu-
le mögen und was weniger. An-
dere thematisieren Gerichte aus 
verschiedenen Kulturen. Lebens-
themen wie Taschengeld, Klei-
dung, Konsum, Verkehrsunfälle, 
Sünden und was Menschen be-
reuen, wurden durch Umfragen 
und Interviews erarbeitet. Abge-
rundet wird die Podcast Serie mit 
den Zielen der Jugendlichen für 
ihre Zukunft und mit der Frage 
«Wie stehen Jugendliche zur Po-
litik?». Alle Podcasts sind auf der 
Webseite vom Zembiblog (https://
zembiblog.ch/podcast_hochdorf/) 
oder direkt auf Spotify frei zu-
gänglich.

Jasmine Steger
Cristina Wandeler, 

Klassenlehrpersonen C3c/C1c

Mit grosser Freude und Motiva-
tion habe ich am 1. August mei-
ne neue Aufgabe als Rektor der 
Schule Hochdorf angetreten. Ich 
wurde 1968 in der Stadt Luzern 
geboren und wuchs mit zwei Ge-
schwistern in Hergiswil auf. Nach 
der Berufslehre als Schreiner stu-
dierte ich Holzbauingenieur (BSc) 
an der FH Bern. Als Produkt Ma-
nager arbeitete ich für Hilti in 
Lichtenstein. Es folgten weitere 
Auslandsaufenthalte als Marke-
tingleiter in Hong Kong und eine 
Verkaufsleiterverantwortung in 

der Schweiz. In Irland durfte ich 
als Geschäftsführer die Länderor-
ganisation für Hilti übernehmen. 
Zurück in der Schweiz wechsel-
te ich zu ISS Facility Services als 
Regionenleiter, war bei Miele für 
den Bereich Professional verant-
wortlich und die letzten drei Jah-
re als Geschäftsführer der Ve-
lux Schweiz. Ich bin verheiratet 
und wohne in Lenzburg. Unse-
re beiden erwachsenen Töchter 
studieren Architektur und Psy-
chologie in Zürich. Meine Ehe-
frau arbeitet als Klassenassisten-
tin im Kindergarten. In meiner 
Freizeit geniesse ich die Natur in 
Wanderschuhen oder auch auf 
dem Velosattel. Mit Freude stel-
le ich meine Führungs- und Ver-
waltungserfahrungen im Bil-
dungsbereich der Volksschule 
Hochdorf zur Verfügung. Berufs-
begleitend werde ich die Schul-
leiterausbildung an der PH Lu-
zern beginnen.

Ich freue mich auf eine gute Zu-
sammenarbeit.

Rolf Biesser,
Rektor Schule Hochdorf

Rolf Biesser.

50 Jahre Logopädischer Dienst Hochdorf

Im Juni durfte der Logopädische 
Dienst Hochdorf sein 50-jähriges 
Bestehen feiern. Anlässlich die-
ses Ereignisses erstellte das logo-
pädische Team, unter fachkundi-
ger Leitung, einen Lebensturm 
für die Spielanlage des Schulhau-
ses Peter Halter. Die Räumlichkei-

ten des Logopädischen Dienstes 
befinden sich im Dachgeschoss 
des Schulhauses. Der Lebens-
turm ist ein Geschenk des logo-
pädischen Teams an die Schüle-
rinnen und Schüler und wurde 
mit ihnen gemeinsam einge-
weiht. Der offizielle Festakt mit 
geladenen Gästen aus Gemein-
derat und Schulleitungen aller 
Gemeinden des Einzugsgebietes, 
fand am 20. Juni 2023 statt. Ne-
ben Festansprachen wurde bei 
einem Apéro ausgetauscht, auf 
die vergangenen 50 Jahre zu-
rückgeblickt, gefachsimpelt und 
gefeiert. 

50 Jahre Logopädie bedeutet 
eine Sammlung von sehr vielen 
Erfahrungen und stetigen Anpas-
sungen an gesellschaftlich verän-
derte Anforderungen. Was 1973 
als «Ein-Mann-Betrieb» startete, 
ist heute eine Organisation mit 
über 400  Stellenprozenten und 
neun Logopädinnen. Der Dienst 
ist auf drei Standorte verteilt. 

Neben Hochdorf führen wir ei-
nen Standort in Hitzkirch und ei-
nen weiteren in Eschenbach und 
setzen so die Empfehlungen der 
Dienststelle Volksschulbildung 
um, in Gemeinden mit einem 
mehr als 40% Logopädiepensum 
die Abklärungen, Therapien und 
Beratungen vor Ort anzubieten. 
Leider ist der schweizweite Fach-
kräftemangel auch in der Rekru-
tierung von neuen Logopädin-
nen und Logopäden spürbar und 
so mussten und müssen wir im-
mer wieder pensenmässig un-
terdotiert arbeiten. Dies führt zu 
mehr Beratungen anstelle von Lebensturm auf dem Pausenare-

al des Schulhauses Peter Halter.

Austausch beim Apéro mit den 
geladenen Gästen.

Therapien, zu längeren Warte-
fristen und vermehrten Therapie-
pausen.

Ich freue mich sehr, dass das 
Team Logopädie mit Gisela Sto-
cker, Bernadette Kathriner, 
Yvonne Blum, Kathrin Vonwil, 
Michelle Huber, Franziska Pe-
drazzini, Lena Nürmberger, Sara 
Plüss und Tamara Wälti beinahe 
komplett ist. 

Ich bedanke mich bei meinem 
Team herzlich für ihre Treue zum 
Dienst und ihre grosse Arbeit 
zum Wohle aller Schülerinnen 
und Schüler, die einer logopä-
dischen Therapie oder Beratung 
bedürfen.

So starten wir nun also in die 
nächsten 50 Jahre Logopädi-
scher Dienst Hochdorf!

Monika Bless, 
Logopädin und Leiterin 

Schuldienst Kreis Hochdorf 
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Lager- und Arbeitsflächen ab 100 m2

zu vermieten

Tel. 041 914 70 70 | www.ziegelei-hochdorf.ch

Das ist Vielseitigkeit
Bärenstark und trotzdem ein Blickfang. Vielseitig und mit modernster Technik. Der neue 
Amarok meistert jeden Untergrund souverän. So macht er aus Alltag und Freizeit ein 
grosses Erlebnis.  Überzeugen Sie sich jetzt vom neuen Amarok.

VW Amarok Aventura, 3.0 TDI, 240 PS, 10-Gang Automatik, 10,2 l/100 km, 266 g CO2/km, Kat. G 

Jetzt Probe fahren

Der neue Amarok   
Bereit für grosse Abenteuer?

Fischer AG Baldegg

Hauptstrasse 8
6283 Baldegg
Tel. 041 914 10 40
www.fischerag.ch


